
Im Dezember 1828 bat Rittergutsbesitzer Carl von BERNDT,

eine Mühle errichten zu dürfen:

"Nach nunmehr hier erfolgter Regulirung gutsherrlicher und bäuer-

licher Verhältniße, wo der Spanndienst ganz aufgehört hat und die

erweiterte Wirtschaft mehrere Spannkräfte erfordert, auch die nahen

Mühlen zu Sergen und Gablentz eingegangen sind, bin ich gezwungen

mir zum Abmahlen meines Brodtgetreides, Schroten des

Brandtwein- und Futtergetreides, auch zum Stampfen und Oehleschlag eine eigene unterschlächtige Wassermühle ... 

zuzulegen. Mein Gut ist eigends mahlpflichtig und hat schon in frühern Zeiten eine Wassermühle gehabt, diese vorbeschriebene 

Wassermühlen-Anlage beabsichtige ich mitten auf meinem Territorio neben meinen Heideteich nach Sergen zu ... auszuführen, wo auch 

bereits ein altes Wehr steht."

Lageplan der Mühle auf dem Rittergut, 1869

Hermann und Pauline RENGER 

hatten 2 Kinder: Hedwig (geb. 

1895) und Robert (geb. 1898), der 

nach dem Tod seines Vaters die 

Mühle übernahm.

Robert heiratete die aus Schlie-

chow stammende Helene Zischow 

(1896-1988). 1937 wurde Sohn 

Robert (1937-2015) geboren. Um 

1942 wurde die Ehe geschieden 

und Helene und ihr Sohn zogen 

1942 nach Neuhausen.

Robert heiratete ein zweites Mal; seine Frau Erna 

Rehnisch (1923-2013) stammte aus dem Kreis Sorau 

und kam mit ihren Eltern und Geschwistern nach 

Komptendorf. 1957 wurde eine Tochter geboren und 

1959 zog die Familie nach Cottbus. Roberts Schwes-

ter Hedwig ging in die Nähe von Spremberg.

Kostenschätzung für den Neubau des 

Mühlenwehrs von Hermann Renger, 1913

Robert Renger, 1950er Jahre

Das alte Mühlrad

Robert Renger bei seiner 2. Hochzeit, 1950er Jahre

Hermann Renger

(RENGER-)MÜHLE
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